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Heft Nr. 8
UgUHIBMBMBI

Bern, den 15. August 1928 VI. Jahrg.

Schweizerische

Offizielles Organ des Verbandes Schweiz. Vereine für Pilzkunde, und der
Vereinigung der amtl. Pilzkontrollorgane der Schweiz (abgek.: Vapko)

Redakti on: Aug. Knapp, Administration: Wiiger,
Ruchfeld, Neuewelt bei Basel. Thunstrasse 39, Bern.

Abonnementspreis jährlich Fr. 6.—. Für die Vereinsmitglieder gratis. Ausland Fr. 7.50
Einzelnummer Fr. —.60.

Erscheint regelmässig am 15. jedes Monats. Jährlich 12 Nummern.

I N H A LT :
1. f Prof. Dr. Albert Thellung Emil Niiesch
2. Kreissehreihen der Geschäftsleitung an die Sektionen und Mitglieder.
3. Vapko. Einfiihrungskurse für amtliche Pilzkontrolleure. Emil Niiesch
4. Aufruf zum Sammeln von Knollenblätterpilzen. Dr. med. F. Thellung
5. Wie kann ich Pilzler werden '? W. W. W.
0. Pilzler-Langweile. Techn. Leitung des Vereins für Pilzkunde Zürich.
7. Rätselhafter Pilzfund. H. Z.
8. Die schönsten Steinpilz-Plätze. H. Z.

Vereinsnachrichten. Erfahrungsaustausch. Verschiedenes.

M
Wer gut und billig

einkaufen will, wende sich
vertrauensvoll an die Firma

Kaiser & Ca. Bern
Marktgasse - Amtliausgasse

Freie Besichtigung

Die gute, preiswerte Brille
Barometer Lupen

Thermo- J Lesegläser

meter Wlikros-

Phofo w kope

E. F. BÜCHI SÖHNE
Spitalgasse 18 - Optiker, Bern - Spitalgasse 18

Die Schokolade für jede Gelegenheit ist:

auf Exkursionen, zu Hause, immer und überall.
Nur SO Rappen 100 Gr. Etui.

Zahlungen sind auf unser Postcheckkonto VIII 15083 Zürich zu leisten.
Inserate an die Administration in Bern, Thunstrasse 39.



OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen und Exkursionen

in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksichtigen. Sie sollen den
wahren Treffpunkt der „Pilzler" sein.

Basel
Solothurn

ir Pilzliebhabern

empfiehlt sich

Restaurant Liidi

Solothurn Vorstadt

Bern
Café-Restaur. Viktoriahall

Eflingerstrasse Bern
Reingehaltene offene und Flaschenweine.

Prima Reichenbachbier. Schöne

Gesellschafts- und Vcreinslokale. Vereinslokal

dus Pilzvereins Deutsche Kegelbahnen

Schattiger Garten.

Karl Schopferer.

Restaurant zum Bären

Oberbottigen
E. Herren. Tel. 7 (Riedbach)

Den Pilzireunden als Besammlungs-

ort Del Sommer- oder Herbst-Exkursionen

ist d. Bären Best, empfehlen-

Thun
Restaurant

z. Schmsedsfube
Thun

Vereinslokal des Pilzvereins.

Höflich empfiehlt sich
H. Pflüger-Hary.

Burgdorf
Warum gehe ich ins

Restaurant Waechter

am Bahnhof Bern
Weil Mitglied

und aus Küche u. Keller
gut bedient werde

Bümpliz
Restaurant Südbahnhof

in unmittelbarer Nähe
des schönen pilzreichen
Könizbergwaldes

empfiehlt sich bestens
Der Besitzer: Rud.witschi.

Restaurant z. Hofstatt
Burgdorf

Prima offene und Flaschenweine,

Feldschlösschen Bier,

Verkehrslokal der Pilzireunde,

Höflich empfiehlt sich
Frau Witwe Hügli.

Winterthur
Gasthuf zum Rössli

Winterthur
Vereinslokal

des Pilzvereiiis
Höflich empfiehlt sich

1). Perucclii-MUller.

Restaurant
„Jäger"

Bümpliz-
Bethlehem
Ich empfehle mich

zu geneigtem Zuspruch
bestens Alb. Helfer.

Ollen
Restaur. Feldschlösschen

Ölten
Bahnbofstr. 11. Tel. 50.

Anerkannt vorzügliche Küche

und Keller bei

Ad. Burkhardt, Küclienchei Zürich

r
belehrenden und unterhallenden Inhalts

in grossser Auswahl bei

Buchhandlung
A. Francke A.G., Bern

K. v. Hoven
Kramgasse 45 Bern

Reisearäikel
Lederwaren

Touristen-
Artikel

W. HiLTBRUNNER-STUDER
Nachfolger von Wwe. Kaupert

Aarbergerg. 33 BERN Aarbergerg. 33

Spezialgeschäft für
Damen-,

Herren- u. Kinderartikel
empfiehlt sein bestassovt. Lager.

5 °/o Babattmarken.

A'BIRMR
kauft man vorteilhaft

OBST.GEMÜSESlSÜDFRljCHTE

BERN
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